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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

SV Nordendorf : TSV Firnhaberau Augsburg II 
Freitag, 22.10.2021, 20:15 Uhr

9:7 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 
Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) für den 
TSV Firnhaberau Augsburg II

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TSV Firnhaberau Augsburg II am
vergangenen Freitag in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV -
Schwaben-Nord) beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV Nordendorf. Wie knapp es im Spiel
wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 34:31. Den umjubelten Schlusspunkt unter
das 2. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Braunbarth / Wildfeuer. Nach diesem auch
trotz Ersatzgestellung erzielten Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Holger Braunbarth nun ein
Sieg auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Ausreichend spielerische Mittel hatten Hartmann / Wagner letztlich an der
Hand, um Lutzeier / Gruber zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Nach einem Erfolg für
Schlembach / Schlembach sah es in der Box kurzzeitig aus, doch konnten Braunbarth / Wildfeuer
eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Braunbarth / Wildfeuer letztlich nicht zu einem Sieg
nutzen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Stummer / Hammer wurden derweil Nittbaur / Fuchsberger
ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Los ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Anlaufschwierigkeiten musste Tim Schlembach zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Einen wichtigen Erfolg verpasste
derweil Michael Hartmann wiederum beim 1:3 gegen Holger Braunbarth. Anschließend war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Markus Wagner hatte derweil
gegen Bernd Stummer bei seinem Sieg in drei Sätzen dagegen keine Schwierigkeiten. Nichts zu
bestellen hatte hingegen anschließend Josef Nittbaur bei seinem 0:3 gegen Benjamin Wildfeuer. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Robin
Schlembach besiegelte am Nachbartisch dagegen mit einem 3:1 gegen Wolfgang Gruber einen
Punkt für sein Team. Das Einzel zwischen Fabian Fuchsberger und Klaus Hämmer endete mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Tim
Schlembach bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Holger Braunbarth. Der gute Start half
im Endeffekt nichts, so dass Michael Hartmann eine 1:3-Niederlage gegen Philipp Lutzeier kassierte.
Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Markus Wagner gegen Benjamin Wildfeuer
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 5:7. Recht deutlich war die 0:3-Pleite von Josef Nittbaur gegen Bernd
Stummer. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Robin Schlembach Klaus Hämmer in fünf
Sätzen. Zwischenzeitlich musste Fabian Fuchsberger zwar einen Satz weggeben, fuhr nachfolgend
sein Spiel gegen Wolfgang Gruber aber trotzdem sicher mit 11:3, 11:6, 4:11, 11:5 ein. Im nun
folgenden entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Einen Zähler für das Team
verpassten Hartmann / Wagner bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Braunbarth /
Wildfeuer. Damit war der 9. Punkt für den TSV Firnhaberau Augsburg II im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Nordendorf nun ein Punktekonto von 3:5 Punkten auf, während
der TSV Firnhaberau Augsburg II vor dem nächsten Spiel, das am 26.10.2021 gegen den FC
Stätzling ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Nordendorf bestreitet
hingegen das nächste Spiel am 29.10.2021 gegen den SV Ottmarshausen.

 Punkte:
 SV Nordendorf

Doppel: Hartmann / Wagner (1), Schlembach / Schlembach (0), Nittbaur / Fuchsberger (0) 
Einzel: T. Schlembach (1), M. Hartmann (0), M. Wagner (1), J. Nittbaur (0), R. Schlembach (2), F.
Fuchsberger (2) 

 TSV Firnhaberau Augsburg II
Doppel: Braunbarth / Wildfeuer (2), Lutzeier / Gruber (0), Stummer / Hämmer (1) 
Einzel: H. Braunbarth (2), P. Lutzeier (1), B. Wildfeuer (2), B. Stummer (1), K. Hämmer (0), W.
Gruber (0)


